
Ilsenburger Grobblech GmbH

Anforderungen höherwertiger Güten

• Chemische Zusammensetzung: geringe Gehalte von P, S ; Sb, Sn…

g g

Chemische Zusammensetzung: geringe Gehalte von P, S ; Sb, Sn…

• Mechanische Eigenschaften: Zähigkeitshochlage
h Ei h fthomogene Eigenschaften
Z-Eigenschaften…..

• Oberflächenqualität
• Geometrische Toleranzen
• Ebenheit
• Eigenspannungeng p g
• Lieferperformance
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Vormaterialerzeugung Salzgitterg g g

Kokerei
2 Batterien; zusammen 108 Koksöfen mit je 46 0 m32 Batterien; zusammen 108  Koksöfen mit je 46,0 m3

3 Hochöfen
Gestelldurchmesser: 11 2 m 11 2 m und 8 2 mGestelldurchmesser: 11,2 m, 11,2 m und 8,2 m

Stahlwerk

P i ä ll i 3 j 210 LD KPrimärmetallurgie: 3 je 210 t LD Konverter
Sekundärmetallurgie: VPL-Anlage, Vakuumentgasung, 

Pfannenofen und Legieren

13

4 Stranggießanlagen:
2 Strang
210 - 250 mm dick, 1.100 - 2.000 mm breit
1 Strang
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201 Strang
210 - 250 mm dick, 1.900 - 2.600 mm breit
1 Strang (Vertikal / Soft Reduktion)
250 mm dick, 850 – 2.100 mm breit

IL
 G

 –
K

G
E

-M
, S

.

1 Strang (Soft Reduktion)
250/350 mm dick, 1.100 - 2.600 mm breit



Ilsenburger Grobblech GmbH

ILG – Die wichtigsten Investitioneng

Investition Ziel
2002 •Modernisierung der Stoßöfen, d.h. Ausbau 

der Herde
Verbesserte Oberflächenqualität

der Herde
•Neues Hydrauliksystem und automatisierte 
Steuerungsanlage für das Quartowalzgerüst

•Modernisierung der Warmrichtmaschine 

Höhere Genauigkeit der Blechdicken und der      
Profilebenheit
Erhöhung der Blechebenheitg Erhöhung der Blechebenheit

2005 •Neue Versandhalle und Brennerkapazitäten

•Neues Wasserabschreckbecken

Verbesserung der Lieferperformance; Kapazitätserhöhung 
für Formzuschnitte

Erweitertes Abmessungsspektrum und Stückgewichte Neues Wasserabschreckbecken g p g

2006 •Neue ACC-Anlage Ausweitung des Produktionsprogramms; Optimierung der 
chemischen Eigenschaften

2007 Kaltrichtmaschine (KRM 4) Verbesserte Blechebenheit
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2008 •7 neue Signieranlagen
•Lagerverwaltungssystem

Einheitliche Blech-Signierung; Erhöhung der Zeichenanzahl
Steigerung der Lieferperformance

2009 •Neue Fasanlage Ausweitung des Abmessungsprogramms und bessere 
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20Einhaltung von Toleranzen
2010 •Neue Stranggießanlage für 350 mm dicke 

Brammen
Erweiterung des Abmessungsprogramms und Erhöhung 
des Stückgewichts

2012 Neue Kräne in der Versandhalle Transport von Blechen von bis zu 28 Tonnen
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.2012 •Neue Kräne in der Versandhalle
•Kranbahnsanierung im Brammenlager

Transport von Blechen von bis zu 28 Tonnen
Erhöhung der Transportkapazitäten



Ilsenburger Grobblech GmbH

Stahlgüten nach DIN EN 10025g

Warmgewalzte Erzeugnisse aus Baustählen
• EN10025-1: Allgemeine technische Lieferbedingungen

EN10025 2 T h i h Li f b di fü l i t B tähl• EN10025-2: Technische Lieferbedingungen für unlegierte Baustähle

• EN10025-3: Technische Lieferbedingungen für normalgeglühte/normalisierend gewalzte Feinkornbaustähle

• EN10025-4: Technische Lieferbedingungen für thermomechanisch gewalzte Feinkornbaustähle

• EN10025-5: Technische Lieferbedingungen für wetterfeste Baustähle

1350
Yield

g g

• EN10025-6: Technische Lieferbedingungen für Flacherzeugnisse aus Stählen mit höherer Streckgrenze im vergüteten Zustand

1050
S890QL1

S960QL
1200 S1100QL

• Normalwalzung + WB

600

750

900
S690QL1

X100

• temperaturgeregelt gewalzt

• thermomechanisch gewalzt
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600

St37
St52

StE460

X60/S420ML
X70/S460ML

X80
thermomechanisch gewalzt
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und WalzregimeEinstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Zutaten für 350 verschieden Grobblechgüten… 

1. Chemie / Legierungskonzept
h l 150 hi d A l k tmehr als 150 verschiedenen Analysenkonzepte

2. Walzverfahren
Normalwalzen ( + Wärmebehandlung)
normalisierendes Walzen
thermomechanisches Walzen

3. Wärmebehandlung
Normalisieren 
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Anforderungen des Bauteils bestimmen die Zutaten!

Bauteil

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Stahlgüte

Bauteil
erfordert

Stahlgüte
und Blechdicke  

resultierend aus 
der Spezifikation

Eigenschaften
Zugfestigkeit, 

Streckgrenze Härtep Streckgrenze, Härte, 
Biegeversuch, NDT, 
DWTT, CTOD, CE, 

HIC, sim. WB…

G füGefüge
- Normalglühgefüge (F/P)

- TM- Gefüge (F/P + B + 
Ausscheid.)
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- Vergütungsgefüge Analyse

Walzregime (N, TG, TM)

Wärmebehandlung
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Bramme Prozessstufen Grobblech

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Chemischen 
Zusammensetzung

Metallurgische 
Mechanismen

Mechanische   
Eigenschaften

Erwärmung austenitisiere
homogenisieren
auflösen

Streckgrenze

Zugfestigkeit

Fe +

C

Walzen plastische Verformung
Gefügeänderung

Abkühlen Gefügeänderung 
H – Effusion

Dehnung

Zähigkeit

Härte

Si

Mn

P
H – Effusion

Wärmebehandlung Gefügeänderung
…S

…
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Stahlgüte

und Blechabmessung 
entsprechend der 

Spezifikation
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Source: Dissertation Nießen, Bd.9/2000, Shaker Verlag



Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime
Metallkundliche Mechanismen der Festigkeitssteigerung

0 Di i l Gitt b f hl L t ll F d t

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

0 - Dimensionale Gitterbaufehler Leerstellen, Fremdatome 
1 - Dimensionale Gitterbaufehler Versetzungen
2 - Dimensionale Gitterbaufehler Korngrenzen
3 Dimensionale Gitterbaufehler Ausscheidungen3 - Dimensionale Gitterbaufehler Ausscheidungen
4 - Martensitumwandlung

Austenite
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1µm
Martensite

Source: Fachkunde Metall 53. Auflage; Verlag Europa-Lehrmittel



Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Walzverfahren

Achtung! Unterschiedliche Termini in der Literatur

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

normalized rolling
temperature controlled rolling

thermomechanical rolling
temperature controlled rolling

conventional rolling
as rolled

Achtung! Unterschiedliche Termini in der Literatur.
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Walzprozess ohne Temperaturvorgabe
Normalwalzen / konventionelles Walzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Ziel: Geometrieänderung

Bramme
(Volumen = Dicke x Breite x Länge)

50:1

z.B.
(245 x 2000 x 3000 [mm])

Masse = 11.300kg
Gefüge = GussgefügeGefüge  Gussgefüge

Walzvorgang
=

Grobblech

Formänderung
+ 

Gefügeänderung

entsprechend der Vorgabe• unkontrolliert

• mit dem entstehenden Gefüge 
können die geforderten Eigen-
schaften nicht erfüllt werden
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Grobblech
(Volumen = Dicke x Breite x Länge)

z.B.
(40 x 2500 x 14.700 [mm])

50:1
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Masse = 11.300kg
Gefüge = heterogenes Walzgefüge



Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Normalwalzen + Wärmebehandlung
Normalisieren S355NL

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

S355N

Vergüten S690QL1

Ziel: homogenes Gefüge welches die Anforderungen erfüllt Ferrit

S355N

Austenit

S500QL
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Quelle: Stahl u. Eisen 117 Nr.4, S.49ff.

Martensit



Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Mechanische Eigenschaften der normalisierten Stähle: → Festigkeit
Normalwalzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Mechanische Eigenschaften der normalisierten Stähle: → Zähigkeit
Normalwalzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Mechanische Eigenschaften der vergüteten Stähle: → Festigkeit
Normalwalzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

→ Zähigkeit
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Terminologie nach DIN EN 10025-3: 3.1 normalisierendes Walzen
Wal erfahren mit einer End mform ng in einem bestimmten Temperat rbereich das einem

normalisierendes Walzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Walzverfahren mit einer Endumformung in einem bestimmten Temperaturbereich, das zu einem 
Werkstoffzustand führt, der dem nach einem Normalglühen gleichwertig ist, so dass die Sollwerte der 
mechanischen Eigenschaften auch nach einem zusätzlichen Normalglühen eingehalten werden.

T h i h P tTechnische Parameter:

Brammendicke

Zi ht tZiehtemperatur

Walzstarttemperatur

Z i h di kZwischendicke

Stichanzahl

EWT
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ACC Temperatur
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

mechanische Eigenschaften der normalisiert gewalzten Stähle: → Festigkeit
normalisierendes Walzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

→ Zähigkeit
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Thermomechanisches Walzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Terminologie nach DIN EN 10025-4: 3.1 thermomechanisches WalzenTerminologie nach DIN EN 10025 4: 3.1 thermomechanisches Walzen
Walzverfahren mit einer Endumformung in einem bestimmten Temperaturbereich, das zu einem 
Werkstoffzustand mit bestimmten Eigenschaften führt, der durch eine Wärmebehandlung nicht erreicht wird 
und nicht wiederholbar ist.

Microstructure 
(schematical)

conventional rolled

normalized rolled
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Thermomechanisches Walzen +ACC 

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime
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Source: NbTR 16/90



Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

TM ohne ACC

Thermomechanisches Walzen +ACC 

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

S460ML
s = 22mm
Gefüge: 
90% Ferrit
10% Perlit
KG (ASTM):
9-10  z.T. 7 u. 11
500:1 in ¼ s

TM + ACCTM  ACC
S460ML
s = 22mm
Gefüge: 
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35% Bainit
KG (ASTM):
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10-12 z.T. 9
500:1 in ¼ s

Quelle: Stahl u. Eisen



Ilsenburger Grobblech GmbH

ACC-Anlageg

ACC Typ: U-pipe / Laminar jet 

Länge: 13 m

T h l i ACC d DQTechnologie: ACC und DQ 

Kühlrate: 9 – 50 K/s
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Normalwalzen:

• Analysenkonzepte

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Normalisierte Stähle → C + Mn + … Ni + Cu + Cr + V + Nb + Ti
→ Gefüge besteht im Wesentlichen aus Ferrit + Perlit

Vergütete Stähle → C + Mn + Mo + Cr + Ni + Cu … V + Nb + Ti
→ Gefüge besteht im Wesentlichen aus angelassenem Martensit

+ Karbidausscheidungen

Normalisierendes Walzen: → identisch zu den normalisierten Stählen
→ Gefüge besteht im Wesentlichen aus Ferrit + Perlit→ Gefüge besteht im Wesentlichen aus Ferrit + Perlit

Thermomechanisches Walzen: → C↓ + Mn + Nb + V + Ti … Ni + Cu + Cr + Mo
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Thermomechanisches Walzen:  C↓  Mn  Nb  V  Ti … Ni  Cu  Cr  Mo

→ Gefüge besteht im Wesentlichen aus Ferrit + wenig Perlit + 
feine Ausscheidungen + Bainit
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

Technische Parameter:

Thermomechanisches Walzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime
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Brammendicke Umformverhältnis

Ziehtemperatur Lösungsverhalten

Walzstarttemp. Rekristallisation
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Zwischendicke Endumformung

Stichanzahl Gerüstbelastung

EWT Rekristallisation

Vorteile der thermomechanisch gewalzten Stähle:
Hervorragende Kombination von Festigkeit und Zähigkeit bis zu Blechdicken von über 100mm

EWT Rekristallisation

ACC Kühlrate

Hervorragende Kombination von Festigkeit und Zähigkeit bis zu Blechdicken von über 100mm
Niedrige Übergangstemperatur
geringes CEV
keine weitere Wärmebehandlung erforderlich
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keine weitere Wärmebehandlung erforderlich
exzellente Oberflächenqualität

Nachteile im Vergleich zu den normalisierten Stählen:
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Walzprozess erfordert mehr Zeit
Höhere Belastung der Anlagen (Walzgerüst, Warmrichtmaschine)
>580°C tritt eine irreversibele Änderung der mechanischen Eigenschaften ein



Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

mechanische Eigenschaften der thermomechanisch gewalzten Stähle:→ Festigkeit
Thermomechanisches Walzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

→ Zähigkeit
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Ilsenburger Grobblech GmbH

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

mechanische Eigenschaften der thermomechanisch gewalzten Stähle:→ Festigkeit
Thermomechanisches Walzen

Einstellen von Eigenschaften über Analyse und Walzregime

→ Zähigkeit
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